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Europameisterschaft der Hütehunde

Das deutsche Team

Acht Hunde mit ihren „Handlern“ aus Deutschland haben sich in vier nationalen 

Qualifikations-Trials (=Hütewettbewerbe) für die Teilnahme an der Europameisterschaft 

der Hütehunde in Wittbek qualifiziert. Jeder Handler darf mit maximal zwei Hunden bei 

der EM starten. Neben der Einzelwertung gibt es bei der EM auch eine Auszeichnung für 

das beste Team. Mit Ausnahme von Nicole Onkelbach haben sich alle Handlerinnen und 

Handler auch für das World Trial der Hütehunde im September in Wales qualifiziert. 

Anne Krüger (40) aus Melle (Niedersachsen) mit ihren Hunden Spax und Luke. 

Tierwirtschafterin, betreibt gemeinsam mit ihrem Mann und ihrer kleinen Tochter eine 

ökologische Schäferei mit Scottish Blackface-Schafen und eine landwirtschaftliche Tierschule. 

Mit drei Hunden hat sie sich für die EM auf den ersten drei Plätzen qualifiziert. Bei der EM am 

Start sind der fünfjährige Rüde Luke und seine Schwester Spax. Beide Hunde stammen aus 

eigener Zucht und wurden von Anne Krüger selbst ausgebildet. Die Hunde sind nicht nur 

erfolgreiche „Trialisten“. Den eigentlichen Erfolg ihrer Border Collies erlebt Anne Krüger bei der 

täglichen Arbeit auf dem Hof, wo die Hunde unverzichtbare Helfer sind. Anne Krüger war bereits 

einmal Vize-Europameisterin (2003), hat an 16 Europameisterschaften teilgenommen und 

14mal das Finale erreicht.

Eckhard Sievers (49) aus Meggerdorf (Schleswig-Holstein) mit seinen Hunden Lyn und Bod. 

Polizeibeamter und Nebenerwerbs-Landwirt, züchtet seit 20 Texelschafe und Rinder. Seine 

Hunde sind auf dem Hof im Einsatz – alle Tiere werden mit den Border Collies „bewegt“. Sein 

Rüde Bod (8 Jahre) stammt aus England, die Hündin Lyn (fast 7 Jahre) stammt aus eigener 
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Zucht. Eckhard Sievers hat sich bisher mit sechs Hunden für sieben Europameisterschaften 

qualifiziert.

Gisela Norrman (50) aus Reichshof-Lepperhof (Nordrhein-Westfalen) mit ihrem Rüden Razu. 

Tierärztin. Seit 1986 gehören Schafe zu ihrem Leben – derzeit 30 Mutterschafe plus Nachzucht, 

graue gehörnte Heidschnucken und Scottish Blackface. Gisela Norrman hat seit 20 Jahren 

Border Collies. Ihr Rüde Razu (5) stammt aus der eigenen Zucht und wurde von ihr selbst 

ausgebildet. Für Razu ist es seine erste EM. Gisela Norrman hat bisher achtmal an 

Europameisterschaften teilgenommen.

Dr. Hans-Jürgen Werbke (50) aus Hollingstedt (Schleswig-Holstein) mit seiner Hündin Jill.

Tierarzt, verheiratet und Vater von zwei Kindern. Seit 1976 arbeitet und trainiert er Hunde, seit 

1994 ausschließlich Border Collies. Dr. Werbke hat 130 Schafe, Schnucken-Blackface-Mixe. 

Seine Hündin Jill (6) ist seit 2005 in seinem Besitz. Sie wurde in Irland gezogen und hat sich 

bereits in ihrem ersten Jahr mit Dr. Werbke für die EM qualifiziert.

Wolfgang Albertsen (52) aus Ahrenviöl (Schleswig-Holstein) mit seiner Hündin Vicky. Landwirt 

im Nebenerwerb, Hauptzweig ist die Schafhaltung. Vater von drei Kindern und Großvater. Seine 

Hündin Vicky (10) wurde in Wales gezogen. Albertsen hat Vicky selbst ausgebildet, die mit ihm 

gemeinsam an den Schafen arbeitet. Mit Vicky war Wolfgang Albertsen bereits viermal bei der 

EM vertreten. 

Jessika Bodo (26) aus Tholey (Saarland) mit ihrem Hund Jack. Psychologiestudentin. Jack (5) 

ist ihr erster Border Collie, wurde auch von ihr ausgebildet. Jessica Bodo hält 36 Schnucken. 

Für sie und Jack ist es die erste Teilnahme an einer EM. 

Reserveliste:

Nicole Onkelbach (43) aus Beverungen (Niedersachsen) mit ihrem Hund Duke. 

Kaufmännische Angestellte, Mutter von zwei Kindern, betreibt eine Schäferei im Nebenerwerb 

mit 300 Mutterschafen. Seit 1996 arbeitet sie mit Border Collies, seit 2004 nimmt Nicole 

Onkelbach an Hütewettbewerben teil. Für Nicole Onkelbach und Duke (6) ist es die erste EM.

Matthias Lebang (37) aus Büdelsdorf (Schleswig-Holstein) mit seinem Hund Coon. Als Diplom-

Sozial-Betriebswirt und Diplom-Sozialpädagoge in einem landwirtschaftlichen Betrieb der 

Diakonie tätig.  Privat hält Matthias Lebang 25 Blackface-Mutterschafe. Sein Hund Coon (5) ist 

als Welpe zu ihm gekommen. Lebang bildet alle seine Hunde selbst aus. Sein erster großer 

Erfolg ist die Qualifikation für die EM in diesem Jahr.
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Eine Information im Auftrag  der „Arbeitsgemeinschaft Border Collie Deutschland“

Haben Sie Fragen, Wünsche, Anregungen? Wir sind gerne für Sie da:

uripress gmbh

Susanna Stubbe

Fon. 05207-92489-22

Mail to: stubbe@uripress.de
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